
„Eine neue Art von Denken ist notwendig, „Eine neue Art von Denken ist notwendig, 
wenn die Menschheit überleben will.“wenn die Menschheit überleben will.“
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Albert EinsteinAlbert Einstein



E. Volker MarxE. Volker Marx
geb. 1953 in Lüneburggeb. 1953 in Lüneburg

�� 1973 Abitur in Lüneburg 1973 Abitur in Lüneburg 

�� Studium in Göttingen Studium in Göttingen –– LehramtLehramt

�� Arbeit am Theater LüneburgArbeit am Theater Lüneburg

�� Studium Architektur an der Studium Architektur an der HfBKHfBK--HamburgHamburg
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�� Architekt in Lüneburg (Partner von Architekt in Lüneburg (Partner von C.P.v.MansbergC.P.v.Mansberg, B. , B. WiskottWiskott))

�� 2005 2005 –– Treffen mit Prof. V. Treffen mit Prof. V. RuwischRuwisch –– Bioenergiedorf Bioenergiedorf JühndeJühnde

�� WIN (WirtschaftsWIN (Wirtschafts--InformationsInformations--Netzwerk für Nachhaltige Entwicklung) GrandeNetzwerk für Nachhaltige Entwicklung) Grande

Vorträge, Seminare, Machbarkeitsstudien zu nachhaltiger EnergieerzeugungVorträge, Seminare, Machbarkeitsstudien zu nachhaltiger Energieerzeugung

�� 2011 Übersiedlung nach 2011 Übersiedlung nach RamelslohRamelsloh



»Ohne einen Masterplan ist die  »Ohne einen Masterplan ist die  
„Energiewende“ im Augenblick „Energiewende“ im Augenblick 

grober Unfug.«grober Unfug.«
Professor Dr. Professor Dr. HohmeyerHohmeyer

Uni Flensburg, Leiter des IPCC der UNUni Flensburg, Leiter des IPCC der UN
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„Wir haben die Technologie und das Know-How, 
was fehlt, ist die Intelligenz“ 

Professor Dr. Ruppert
Direktor des IZNE – Uni Göttingen



Professor Volker Ruwisch:   Ökonomie, Verträge , Förderprogramme
Dr. Swantje Eigner-Thiel:    Betreuung Genossenschaftsgründung
Dr. Benedikt Sauer:            Stoffströme, Pflanzenkunde

Kooperation
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Professor Dr.-Ing. Kerstin Kuchta: Energiegewinnung aus Abfällen jeder Art

Technische Universität Hamburg-Harburg

Interdisziplinäres Zentrum für Nachhaltige Entwicklung (IZNE) – Universität Göttingen
Direktor: Professor Dr. Hans Ruppert



KlimaerwärmungKlimaerwärmung
BankenkriseBankenkrise

EurokriseEurokrise
NahostkriseNahostkrise

AfghanistankriseAfghanistankriseAfghanistankriseAfghanistankrise
HungerkriseHungerkrise

EnergiekriseEnergiekrise
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Es gibt genau 3 WegeEs gibt genau 3 Wege

1.1. Lokale AutarkieLokale Autarkie
Jeder Bauernhof erhält seine eigene SolarzelleJeder Bauernhof erhält seine eigene Solarzelle

2.2. RegionenRegionen--ModellModell
Stadtwerke versorgen einen Umkreis von 50 bis 100 km, die Stadtwerke versorgen einen Umkreis von 50 bis 100 km, die 
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Stadtwerke versorgen einen Umkreis von 50 bis 100 km, die Stadtwerke versorgen einen Umkreis von 50 bis 100 km, die 
Regionen vernetzen sichRegionen vernetzen sich

3.3. Internationale KooperationInternationale Kooperation
Windparks entstehen in der Nordsee, Sonnenstrom kommt aus Windparks entstehen in der Nordsee, Sonnenstrom kommt aus 
Spanien, Griechenland oder der SaharaSpanien, Griechenland oder der Sahara



1.1. Lokale AutarkieLokale Autarkie

Ungesteuerter Wildwuchs macht
eine aufwändige Steuerung / 
Koordinierung erforderlich.

Zusätzliche Aufwendungen sind
erforderlich.
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erforderlich.

Großanlagen beherrschen den Markt.

Energie geht ungenutzt verloren
(keine parallele Wärmenutzung).
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Gesamt-Ackerfläche = 12 Mio. ha.; Mais = 21%
Mais für Biogas = 6%



2.2. RegionenRegionen--ModellModell

Erstes Bioenergiedorf war
in 2005 Jühnde in Nieder-
Sachsen. 
In 2010 gibt es schon 71
„100% Gemeinden“
in Deutschland.
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www.kommunal-erneuerbar.de
Eine Initiative der Bundesregierung



3.3. Internationale KooperationInternationale Kooperation
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…und fast täglich drohen die Versorger mit Mehrkosten….
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Es wird noch viel zu wenig Wärme nachhaltig erzeugtEs wird noch viel zu wenig Wärme nachhaltig erzeugt
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Anforderungen an nachhaltige EnergieerzeugungAnforderungen an nachhaltige Energieerzeugung

1.1. Wertschöpfung bleibt in der RegionWertschöpfung bleibt in der Region

2.2. Arbeitsplätze entstehen/werden erhaltenArbeitsplätze entstehen/werden erhalten

3.3. Energieerzeugung erfolgt ökologisch Energieerzeugung erfolgt ökologisch 3.3. Energieerzeugung erfolgt ökologisch Energieerzeugung erfolgt ökologisch 
korrektkorrekt

4.4. Es wird die gesamte Wärmemenge Es wird die gesamte Wärmemenge 
genutztgenutzt

5.5. Die Anlage wird „dauerhaft“ betriebenDie Anlage wird „dauerhaft“ betrieben
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Ford Ford –– TT--Modell 1909Modell 1909
2.900ccm , 20 PS , ca. 122.900ccm , 20 PS , ca. 12--15 L/100km15 L/100km

Energieeffizienz vor 100 Jahren, wahlweise mit Alkohol oder mit Benzin 
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Audi A 8 (2011)Audi A 8 (2011)
3.000 ccm; 290 PS; 7 L/100km 3.000 ccm; 290 PS; 7 L/100km 

Energieeffizienz am Ende des Ölzeitalters – Umstellung auf Alkohol möglich
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Energieerzeugung 2011Energieerzeugung 2011

Wirkungsgrad maximal 45%Wirkungsgrad maximal 45%

Wo bleibt die Effizienz im größeren Teil des Energieverbrauchs?Wo bleibt die Effizienz im größeren Teil des Energieverbrauchs?
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Energie - Erzeugungskonzepte
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KraftKraft--WärmeWärme--KopplungKopplung

Fast 100% EnergieausnutzungFast 100% Energieausnutzung

Mit dem OttoMit dem Otto--GasmotorGasmotor
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Der überflüssige Bereich
der nur entsteht,
wenn Großkraftwerke
nicht nah am Verbraucher
errichtet werden.
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Der normale Bereich.
Strom und Wärme
werden möglichst
direkt genutzt.



Höchstspannungsnetze
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Höchstspannungsnetze
dienen in erster Linie
zum Export / Import 
von Strom.
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Lastkurve des StromnetzesLastkurve des Stromnetzes

Dipl.Dipl.--Ing. E. Volker Marx      Ing. E. Volker Marx      

Regenerative EnergiekonzepteRegenerative Energiekonzepte



Die mögliche Effizienz von FotovoltaikDie mögliche Effizienz von Fotovoltaik
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Bioenergie kommt nicht nur aus Mais!
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100% Wärme – 250% Stromversorgung seit 2005



Bioenergiedorf JühndeBioenergiedorf Jühnde
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Zwei Ernten im JahrZwei Ernten im Jahr
mit jeweils mehreren Früchtenmit jeweils mehreren Früchten
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Bioenergiedorf JühndeBioenergiedorf Jühnde
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Potenzial biogener Reststoffe Potenzial biogener Reststoffe 
und ihre energetische Nutzungund ihre energetische Nutzung
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Biogasanlage Biogasanlage BardowickBardowick::
ausschließlich Lebensmittelresteausschließlich Lebensmittelreste

Anlieferung mit Verpackung
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Der Speisebrei vor der 
Fermentation



Biomassepotenzial:Biomassepotenzial:
Stadteigenes GrünStadteigenes Grün

Hamburg: 90.000 Tonnen/Jahr
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Berlin: bis 200.000 Tonnen/Jahr



Das gängige Konzept zur Biogaserzeugung
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Typische Schäden:Typische Schäden:

Bruch von Eintragsschnecke und Rührwerk oder des FermentersBruch von Eintragsschnecke und Rührwerk oder des Fermenters
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3.000 Jahre alte Technik3.000 Jahre alte Technik

Biogasnutzung in AsienBiogasnutzung in Asien



Effizienz bei der BiogasgewinnungEffizienz bei der Biogasgewinnung

Aus einer Tonne Maissilage:Aus einer Tonne Maissilage:
�� Konventionell:Konventionell:

180 m³ Biogas mit 55% Methananteil180 m³ Biogas mit 55% Methananteil

600kg Flüssigdünger600kg Flüssigdünger

400kg Fermentationsrest (je nach Trocknungsgrad) als Dünger400kg Fermentationsrest (je nach Trocknungsgrad) als Dünger

Verweildauer im Verweildauer im FermenterFermenter 60 60 –– 120 Tage120 Tage
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Verweildauer im Verweildauer im FermenterFermenter 60 60 –– 120 Tage120 Tage

�� Ausgepresst (System Scheffer):Ausgepresst (System Scheffer):
250 m³ Biogas mit 68% Methananteil250 m³ Biogas mit 68% Methananteil

600kg Flüssigdünger600kg Flüssigdünger

300kg Energiepellets300kg Energiepellets

Verweildauer im Verweildauer im FermenterFermenter 10 10 -- 15 Tage15 Tage



Fermenterbau in Indien
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INOVAS-Flüssig-Festbett-
Fermenter 1999 in Altheim



Flüssigfermenter Flüssigfermenter -- unterirdischunterirdisch

Nur der Presssaft
und Gülle 
kommen in den Fermenter
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Fermentation 
ganz ohne Technik.
unsichtbar, sicher, einfach…



Verwertungsmöglichkeit des Pressgutes 
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Verbrennung des Pressgutes im Winter, für die Spitzenlast
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Die automatisierte Komplettverarbeitung von Biomasse
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Quelle: GETproject
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…und dann gibt es noch die
Biomassevergasung.

Holzgaskraftwerk Ulm:
Wärme für 20.000 WE und
Strom für 12.000 WE
Aus 40.000 T Abfallholz.
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Lösung für Gemeinden ab 20.000 WE – Beispiel: Neustadt-Glewe
oder Stapelfeld/Barsbüttel…oder
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Lösung für Gemeinden ab 40.000 WE und hohen Strombedarf, Beispiel:
Basel, München, Hannover…
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Nicht zu vergessen:Nicht zu vergessen:
Müllverbrennung als KWKMüllverbrennung als KWK--AnlageAnlage
70 % Wärme und 20% Strom70 % Wärme und 20% Strom
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Was ist zu tun?Was ist zu tun?
MachbarkeitsstudieMachbarkeitsstudie

��Erfassung des WärmebedarfsErfassung des Wärmebedarfs

��Erfassung der Biomasseressourcen:Erfassung der Biomasseressourcen:

Reststoffe aller ArtReststoffe aller Art

Landschaftsschutzaufkommen / WaldflächenLandschaftsschutzaufkommen / Waldflächen
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Landschaftsschutzaufkommen / WaldflächenLandschaftsschutzaufkommen / Waldflächen

Ackerflächen, insbesondere degradierte undAckerflächen, insbesondere degradierte und

StilllegungsflächenStilllegungsflächen

��Anlagenkonzepte der KWK Anlagenkonzepte der KWK –– Anlagen Anlagen 

��WirtschaftlichkeitsabschätzungWirtschaftlichkeitsabschätzung

��Empfehlung zur Umsetzung des KonzeptsEmpfehlung zur Umsetzung des Konzepts
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Die 4. RevolutionDie 4. Revolution
endlich eine Investition in die Zukunftendlich eine Investition in die Zukunft

�� Ersatz globaler Abhängigkeit durch regionale AutarkieErsatz globaler Abhängigkeit durch regionale Autarkie

�� Wertschöpfung bleibt im Land, in der RegionWertschöpfung bleibt im Land, in der Region

�� Kleine Wirtschaftseinheiten sind flexibler, als Kleine Wirtschaftseinheiten sind flexibler, als 
Großkonzerne. Eine regionale (BioGroßkonzerne. Eine regionale (Bio--)Energieanlage ist )Energieanlage ist 
jederzeit erweiterbar/ausbaufähig. Z.B. für Treibstoffjederzeit erweiterbar/ausbaufähig. Z.B. für Treibstoffjederzeit erweiterbar/ausbaufähig. Z.B. für Treibstoffjederzeit erweiterbar/ausbaufähig. Z.B. für Treibstoff

�� Die Neuordnung der Lebensmittelindustrie/industriellen Die Neuordnung der Lebensmittelindustrie/industriellen 
Landwirtschaft schafft eine neue regionale Landwirtschaft schafft eine neue regionale 
Lebensmittelproduktion, ohne Überproduktion und mit Lebensmittelproduktion, ohne Überproduktion und mit 
Flächen für nachwachsende RohstoffeFlächen für nachwachsende Rohstoffe

�� Regionale Finanzierung schafft Unabhängigkeit von Regionale Finanzierung schafft Unabhängigkeit von 
„globalem Finanzmärkten“………………………..usw.„globalem Finanzmärkten“………………………..usw.
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BilanzBilanz

Der industriellen LebensmittelproduktionDer industriellen Lebensmittelproduktion
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Bebaubare Flächen global sinnvoll nutzenBebaubare Flächen global sinnvoll nutzen



Lösung des Hungerproblems:Lösung des Hungerproblems:

In den Industriestaaten könnten 50% der In den Industriestaaten könnten 50% der 
Ackerflächen stillgelegt werden.Ackerflächen stillgelegt werden.

Ohne, dass ein Mangel an Lebensmitteln entstehtOhne, dass ein Mangel an Lebensmitteln entsteht

Folge:Folge:

In der „dritten Welt“ kann wieder eine In der „dritten Welt“ kann wieder eine 
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��In der „dritten Welt“ kann wieder eine In der „dritten Welt“ kann wieder eine 
funktionierende Landwirtschaft entstehen.funktionierende Landwirtschaft entstehen.

��Auf den restlichen Flächen können Auf den restlichen Flächen können 
nachwachsende Rohstoffe angebaut werden.nachwachsende Rohstoffe angebaut werden.

(z.B. zur Deckung von über 80% des Energiebedarfs)(z.B. zur Deckung von über 80% des Energiebedarfs)

(Jean Ziegler; UN(Jean Ziegler; UN--Kommissar für das Recht auf Ernährung)Kommissar für das Recht auf Ernährung)



Auch Wasserkraft ist nicht automatisch ökologischAuch Wasserkraft ist nicht automatisch ökologisch
oder Klimaneutraloder Klimaneutral
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Wasserturbinen sind FischWasserturbinen sind Fisch--TötungsmaschinenTötungsmaschinen
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Staudämme verursachen MethanfreisetzungStaudämme verursachen Methanfreisetzung

Vom Fluß trans-
portierte Biomasse
lagert sich an der 
Staumauer ab…

Dipl.Dipl.--Ing. E. Volker Marx      Ing. E. Volker Marx      

Regenerative EnergiekonzepteRegenerative Energiekonzepte

Am Stausee des Saar-Wasserkraftwerks 
werden täglich 300kg Methan gemessen.
Das entspricht ca. 3.000 Tonnen im Jahr
= 1.100 PKW bei 20.000 km/Jahr
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„Eine neue Art von Denken ist notwendig, „Eine neue Art von Denken ist notwendig, 
wenn die Menschheit überleben will.“wenn die Menschheit überleben will.“
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in Kooperation mit: in Kooperation mit: 

-- Institut für Bioenergiedörfer Göttingen e.V.Institut für Bioenergiedörfer Göttingen e.V.

-- Interdisziplinäres Zentrum für Nachhaltige EntwicklungInterdisziplinäres Zentrum für Nachhaltige Entwicklung

-- Institut für Umwelttechnik und Energiewirtschaft der TUHHInstitut für Umwelttechnik und Energiewirtschaft der TUHH


